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16. Nationales DRG-Forum 

Hereinspaziert! 

Das Wahljahr 2017 könnte für die hiesigen Krankenhäuser dramatisch verlaufen: 
Zunächst bedarf das Krankenhausstrukturgesetz in etlichen Detailfragen noch 
durchdachter Antworten. Parallel hierzu stehen zwischen Ende März und Mitte Mai 
Landtagswahlen in drei Bundesländern an, die allesamt gerade ihre Qualitätspolitik 
für Krankenhäuser nachjustieren. Und für die Bundestagswahl dürfte es nicht 
unerheblich sein, dass inzwischen auch aus dem Kanzleramt Kritik an der mutmaßlich 
zu hohen Zahl der Krankenhäuser geäußert wird. All das geschieht vor dem 
Hintergrund, dass gleich drei Parteien, die auch dem kommenden Bundestag 
angehören dürften, eine Bürgerversichrung einführen wollen. Je nach Wahlausgang 
droht der Nation womöglich eine Totaloperation der Finanzierungsbasis, die massive 
Auswirkungen auf die Leistungserbingung haben wird. 

Zusätzlich zur politischen Agenda übt die Digitalisierung wachsenden Druck auf die 
Geschäftsmodelle der Krankenhäuser aus. Immer häufiger sind es die Patienten 
selbst, die den medizinischen Apparat mit neuen Apps, Informationsangeboten und
 Anforderungen konfrontieren.  Zu den großen strategischen Herausforderungen, 
denen die mehr als 115 Referenten auf dem 16. Nationalen DRG-Forum nachgehen 
werden, gehört daher auch die Frage, wie sich der Hochtechnologie-Tanker 
Krankenhaus mit den smarten Anwendungen aus der Patientenwelt vertäuen 
lässt. Inspirationshilfe mögen die 15 Start-ups geben, die ihre Ideen im 
Rahmenprogramm präsentieren werden. 

Last, but not least wird am 23. und 24. März 2017 auch der sektorenübergreifende 
Diskurs intensiviert werden. Die Gäste des 16. Nationalen DRG-Forums erhalten 
Zugang zu allen Podien und Programmpunkten des 1. Nationalen Reha-Forums, 
das zeitgleich im Estrel-Hotel seine Premiere erleben wird. Sie können es (ebenso 
wie diesen Programmflyer) drehen und wenden, wie Sie mögen: Am Anfang steht
 jeweils der feste Wunsch, auf einem Kongress zwei Communities zusammenzuführen, 
die im beruflichen Alltag ohnehin einen guten Draht zueinander haben sollten. 

Es wäre mir eine Freude, Sie in Berlin begrüßen zu dürfen!

Medienpartner

Mit Unterstützung der

 JOMEC GmbH Healthcare Consulting + Management, Berlin | COINS und MCK  
 Management Consult Kestermann GmbH, Bremen | Panasonic Marketing Europe GmbH, 

Hamburg | Saatmann GmbH & Co. KG, Worms | K|M|S Vertrieb und Services AG, Unterhaching | Recom GmbH, Kassel | B. Braun-Stiftung, Melsungen | 
Solidaris, Köln | 3M Medica, Berlin | DRG-Control e. K., Forchheim | CURACON GmbH, Darmstadt | zeb/rolfes.schierenbeck.associates gmbh, Müns-

ter | ID GmbH & Co. KGaA, Berlin | DMI GmbH & Co. KG, Münster | BARTELS Consulting GmbH, Coesfeld | Ebner Stolz GmbH & Co. KG, Stuttgart 
| DVKC, Berlin | BinDoc GmbH, Bayreuth | Agfa HealthCare GmbH, Bonn | TIP GROUP Deutschland GmbH, Düsseldorf | VAMED Management 

und Service GmbH Deutschland, Berlin | elbamed GmbH, Hamburg | Evangelische Bank eG, Kiel | GSG Consulting GmbH, Dortmund | Cedavis 
Technology GmbH, Berlin | Wolters Kluwer | REDCOM Unternehmensberatung im Gesundheitswesen GmbH | CMK Krankenhausberatung 

GmbH | REDCOM | Medizincontrolling GmbH | B. Braun Melsungen AG, Melsungen | SteriPartner, Hamburg | DLMC GmbH, Sprockhövel | 

Unsere Industriepartner
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23. und 24. März 2017 in Berlin

Unsere Goldpartner
Das Netzwerk für Ihre Kontakte

Mehr als 
1.300 

Fachbesucher

Sichern Sie sich jetzt 
die letzten 

Aussteller-Plätze!
Sigrid Fecher 

Tel.: 0 56 61/73 44-17  48
Aussteller

IMC clinicon GmbH, Berlin | Lohmann & Birkner Software Solutions 
GmbH, Berlin | INMED GmbH, Hamburg | Cerner Health Services 
Deutschland GmbH, St. Wolfgang | PHOEBUS IT Consulting GmbH, 
Brandenburg | RZV Rechenzentrum Volmarstein GmbH, Wetter 
(Ruhr) | consus clinicmanagement GmbH, Freiburg im Breisgau | 
ZeQ AG, Mannheim | AGAPLESION gAG, Frankfurt am Main | Bank 
für Sozialwirtschaft AG, Köln | Roland Berger GmbH, Düsseldorf | 
digmed Datenmanagement im Gesundheitswesen GmbH, Ham-
burg | PHILIPS GmbH, Hamburg | Taylor Wessing | Compugroup 
 

G r o u p
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www.drg-forum.de | Seite 2
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16. Nationales DRG-Forum 

Fahrplan | Donnerstag, 23. März 2017
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23. und 24. März 2017 in Berlin
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16. Nationales DRG-Forum 

Programm | Donnerstag, 23. März 2017

10.00 bis 12.00 Uhr

Gemeinsame Politische Eröffnung mit dem 1. Nationalen Reha-Forum

Politische Eröffnung



Begrüßung 
  Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Michael Ungethüm, B. Braun-Stiftung
 

  Hermann Gröhe,  
 Bundesministerium für Gesundheit  
  

 Thomas Reumann,  
 Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG)

  Johann-Magnus von Stackelberg, 
 GKV-Spitzenverband 

Krankenhaus- und Reha-Politik im Wahljahr 2017
  Moderation: Dr. Ralf-Michael Schmitz,  
 Verband der Krankenhausdirektoren Deutschlands (VKD)

 

13.30 bis 15.30 Uhr

  Dr. Frank Heimig, InEK – Institut für das  
 Entgeltsystem im  Krankenhaus

 Ferdinand Rau,  
 Bundesministerium für Gesundheit

 Dr. Wulf-Dietrich Leber,  
 GKV-Spitzenverband

Das DRG-System 2017 in der Kontroverse
  Moderation: Dr. Ralf-Michael Schmitz  
 

 

 Georg Baum,  
 Deutsche Krankenhausgesellschaft e.V. (DKG) 

ONLINE-ANMELDUNG
www.drg-forum.de
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23. und 24. März 2017 in Berlin

16.30 bis 18.00 Uhr Workshopreihe 1 

18.00 bis 19.00 UhrStart-up-Slam

15 innovative Unternehmer pitchen im 3-Minuten-Takt   
um den Publikumspreis des 16. Nationalen DRG-Forums.
Die Zuschauer stimmen live per Kongress-App ab.
  Moderation: Dr. Christian Heitmann, AG Benchmarking im DVKC,  
 zeb.rolfes.schierenbeck.associates gmbh

19.00 bis 20.00 UhrLukullischer Jahrmarkt 

Flying Horsd’œuvre  im Herzen der Industrieausstellung 
mit Hau den Lukas und anderem interaktiven Spielvergnügen.

20.00 bis 1.00 UhrFeierliches Abendprogramm 

Mehr als 1.000 Gäste bezeugen den 1. Vordenker-Award,  
das Comeback der neu formierten Band Die R-Gees 
und die fast schon legendäre 3M-Cocktail-Party.

Workshopreihe 1 
Acht parallele Workshops | Themen und Referenten auf den Seiten 7 bis 10

www.drg-forum.de | Seite 6
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16. Nationales DRG-Forum 

eHEALTH-HUB

18.00 bis 19.00 Uhr Start-up-Slam
15 innovative Unternehmer pitchen im 3-Minuten-Takt 
um den Publikumspreis des 16. Nationalen DRG-Forums.
Die Zuschauer stimmen live per Kongress-App ab.
 Moderation: Dr. Christian Heitmann

Workshops | Donnerstag, 23. März 2017

16.30 bis 18.00 Uhr

Workshop 1

Workshopreihe 1



  Dr. Markus Sichert, Bundesversicherungsamt
 Ideenspiegel: BVA gibt Einblick, in welche 
 Richtung die Anträge/Länderwünsche gehen. 

  Dr. Boris Robbers, Niedersächsisches Ministerium  
 für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung
 Perspektive des Niedersächsischen  
 Sozialministeriums

 Stefan Wöhrmann, 
 Verband der Ersatzkassen (vdek)
 Perspektive der gesetzlichen Krankenkassen 

  Helge Engelke,  
 Niedersächsische Krankenhausgesellschaft
 Perspektive der Niedersächsischen  
 Krankenhausgesellschaft

  Nils F. Wittig, K|M|S Vertrieb und Services AG
 Versorgung – ländlich, städtisch, überregional?

Strukturfonds – eine politische und betriebswirtschaftliche Gesamtschau
Träger, Kassen, Berater, Politik: Wer sind die Ideengeber? Wie verändert sich das Leistungsspektrum der Krankenhäuser?
  Moderation: Prof. Dr. Boris Augurzky,  
 Stiftung Münch, Rheinisch-Westfälisches Institut für Wirtschaftsforschung e.V. (RWI)

 Workshop 2

  Dr. Regina Klakow-Franck,  
 Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA) 
 § 116b: Eine Bestandsaufnahme

  Prof. Dr. Bernd Halbe, Rechtsanwälte Dr. Halbe
 Regeln für Steuerung der Ambulantisierung

  Dr. Daisy Hünefeld,  
 St. Franziskus-Stiftung Münster
 Lose Kooperation, Campus-Modell oder engste 
 Verzahnung?

  Dr. Ursula Hahn, OcuNet Verwaltungs GmbH 
 Kooperationen mit Intersektoralen Facharztzentren

Ambulante Krankenhaus-Tätigkeit
Friedens- und ertragswahrende Strategien für Krankenhäuser

  Moderation: Dr. Josef Düllings, Verband der Krankenhausdirektoren Deutschlands (VKD) e.V. 
 Öffnung für ambulant-fachärztliche Versorgung 
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23. und 24. März 2017 in Berlin

19.00 bis 20.00 Uhr Lukullischer Jahrmarkt 
Flying Horsd’œuvre  im Herzen der Industrieausstellung 
mit Hau den Lukas und anderem interaktiven Spielvergnügen

Workshop 3

  Markus Holzbrecher-Morys,  
  Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) e. V.

  Dr. Claudia Kreuzer,  
  Medizinischer Dienst der Krankenversicherung   
  (MDK) Nordrhein

   Dr. Volker Saßmann,  
  St. Marien Krankenhaus Siegen 
  

Abrechnungsprüfungen
DGfM-Workshop: Die neue PrüfvV soll regeln, wie der Austausch  
der digitalen Akte mit dem MDK funktioniert. Nun müssen sich die Beteiligten auf die Spielregeln einigen.  

  Moderation: Dr. Erwin Horndasch, Deutsche Gesellschaft für  
  Medizincontrolling (DGfM) e.V.

Workshop 4

  Prof. Dr. Andrea Pfennig/Dr. Anne Neumann,  
 Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus der  
 Technischen Universität Dresden
 Überblick über die Modellprojekte und deren
 Begleitforschung

  Prof. Dr. Arno Deister, Deutsche Gesellschaft  
 für Psychiatrie und Psychotherapie,    
 Psychosomatik und Nervenheilkunde (DGPPN)
 Home Treatment – Stationsäquivalente Leistungen,  
 Behandlung im häuslichen Umfeld

  Prof. Heinrich Kunze,  
 Aktion Psychisch Kranke e.V.
 Qualität und PsychVVG

PsychVVG in der  
versorgungspolitischen Analyse
Chancen für Innovationen in der Versorgung 

  Moderation: Prof. Dr. Arno Deister, Klinikum Itzehoe

  Göran Lehmann,  
 Techniker Krankenkasse
 PsychVVG  – Wer steuert das neue 
 ambulant-stationäre  Zusammenspiel? 

www.drg-forum.de | Seite 8
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16. Nationales DRG-Forum 

Workshops | Donnerstag, 23. März 2017

Workshop 5

  Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff, Center for Health   
  Care Management and Regulation, HHL Leipzig   
  Graduate School of Management
		Auswirkungen, Chancen, Risiken

  Prof. Dr. Arend Billing,  
  Sana Klinikum Offenbach GmbH
  Blickwinkel des Mediziners

  Dr. Gabriela Soskuty,  
  B. Braun Melsungen AG
  Blickwinkel der Industrie

  Norbert Ruch, 
  femak e.V., Zentralklinik Bad Berka GmbH
  Blickwinkel der Ökonomie

Sachkostenneubewertung
Neuer Spardruck für das Krankenhausmanagement

  Moderation: Anton J. Schmidt, P.E.G. Einkaufs- und Betriebsgenossenschaft eG
  

Workshop 6

  Prof. Dr. Jürgen Pauletzki,  
 Institut für Qualitätssicherung und Transparenz 
 im Gesundheitswesen (IQTiG)
 Fördern & Fordern: Anreize für mehr Qualität

  Dr. Heidemarie Haeske-Seeberg, 
  Sana Kliniken AG
 Laieninformation: Verständlich und hochwertig

  Thomas Lippmann, Krankenhaus GmbH 
 Landkreis Weilheim-Schongau
 Die Umsetzung des politischen Willens im 
 Spannungsfeld von steigender medizinischer 
 Qualitätsanforderung und Wirtschaftlichkeit

  Eva Sellge, 
  GKV-Spitzenverband
 Was bleibt übrig vom Qualitäts-Versprechen? 

Qualitätsoffensive 2017
Mindestmengen, P4P, Strukturvorgaben:  
Wie ernst ist es Politik,  IQTiG und Kliniken mit dem Kleingedruckten des gesetzlichen Auftrags? 

  Moderation: Dr. Susann Breßlein, Klinikum Saarbrücken gGmbH
 Wie ernst ist es mit der sektorenübergreifenden Qualitätssicherung? 

20.00 bis 1.00 Uhr Feierliches Abendprogramm 
Rund 1.000 Gäste bezeugen den 1. Vordenker-Award, 
das Comeback der neu formierten Band Die R-Gees und 
die fast schon legendäre 3M-Cocktail-Party.
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23. und 24. März 2017 in Berlin

Workshop 7

  Reinhard Nieper,
  BG Kliniken – Klinikverbund der gesetzlichen 
  Unfallversicherung gGmbH

  Joachim Bovelet,
  Regiomed-Kliniken GmbH

  Dr. Axel Paeger,
  AMEOS Gruppe

Grenzen der (Un-)Verbindlichkeit
Verbundstrukturen, Integrationstiefe, Vereinheitlichung von Regeln und Prozessen: 
Alles aus einer Hand 
  Moderation: Dr. Markus Horneber, Agaplesion gAG

Workshop 8

  Martin Heumann, 
  Krankenhauszweckverband Rheinland e.V.

  Dr. Christoph Seiler,
  Rechtsanwälte Seufert

Entgeltverhandlungen 2017
Veränderte Rahmenbedingungen, neue Rechtsprechung

www.drg-forum.de | Seite 10
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16. Nationales DRG-Forum 

Begrüßung 
  Stefan Deges, Bibliomed-Verlag

Programm | Freitag, 24. März 2017

9.00 bis 11.00 Uhr

Gemeinsame Eröffnung mit dem 1. Nationalen Reha-Forum

Auftakt im Plenum



Keynote-Speech „Digitalisierung“
  Sascha Lobo, Autor, Blogger, Microblogger und Strategieberater
 

  Lars F. Lindemann,  
 Spitzenverband Fachärzte Deutschland e. V. 
  

  Daniel Schmithausen,  
 3M Deutschland GmbH

  Dr.  Christoph Straub,  
 Barmer GEK

Podiumsdiskussion 

Digitalisierung der Akut- und Rehabilitationsmedizin Big Data, Selftracking, Predictive Analytics: 
Wer steuert die Versorgung von morgen?
  Moderation: Philipp Grätzel von Grätz, Freier Journalist und Autor 

ONLINE-ANMELDUNG
www.drg-forum.de

  Dr. André Schmidt,  
 MEDIAN Kliniken GmbH

  Dr.  Thomas Wolfram,  
 Asklepios Kliniken Verwaltungsgesellschaft   
 mbH

  Dr. Markus Müschenich,  
 FLYING HEALTH Incubator

  Vordenker 2017, N. N.

www.shop.bibliomed.de
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23. und 24. März 2017 in Berlin

11.30 bis 13.00 Uhr Workshopreihe 2 

Workshopreihe 2 
Acht parallele Workshops | Themen und Referenten auf den Seiten 13 bis 16

14.00 bis 15.30 Uhr Workshopreihe 3 

Workshopreihe 3 
Fünf parallele Workshops | Themen und Referenten auf den Seiten 17 bis 19

LIVE vom DRG-Forum
Unsere Redaktion berichtet am 23. und 24. März 
live vom 16. Nationalen DRG-Forum. 

Unter www.BibliomedManager.de informieren wir Sie mit topaktuellen 
News, Fotos, Video-Interviews und Twitter-Postings. Die Vor- und 
Nachberichterstattung finden Sie ebenfalls auf unserer Website. 

www.BibliomedManager.de

Alle Höhepunkte können Sie zudem 
in einer Sonderausgabe von f&w, 
die im April erscheint, nachlesen. 
Sichern Sie sich jetzt Ihr Abo!

www.shop.bibliomed.de
www.drg-forum.de | Seite 12

DRG_Programm_DRUCK.indd   13 25.01.17   17:32



16. Nationales DRG-Forum 

Workshops | Freitag, 24. März 2017

11.30 bis 13.00 Uhr

Workshop 9

Workshopreihe 2



 Dr. Peter Dirschedl, 
 MDK Baden-Württemberg

 Dr. Mechtild Schmedders, 
 GKV-Spitzenverband

 Friedrich W. Mohr,
 Krankenhausgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.

MDK auf neuen (und alten) Wegen 
DGfM-Workshop: Wer legt jetzt fest, wie, von wem und nach  
welchen Kriterien Strukturprüfungen durchgeführt werden? 

   Moderation: Erika Raab, Deutsche Gesellschaft für Medizincontrolling e.V. (DGfM), Klinikum Darmstadt 

Workshop 10

 Dr. Jens Göring, 
 Consus Akademie
 Auf Augenhöhe mit dem MDK:  
 Der optimale Abrechnungsprozess ist eine  
 Frage der Qualifikation

 Volker Pape, 
 Gesundheit Nordhessen Holding AG
 Qualitätsvorreiter in der Pflege: 
 Mitarbeiterqualifizierung und -bindung mit 
 didaktisch hochwertigem E-Learning

 Susanne Wieruszewski,      
  Wolters Kluwer – Clinical Effectiveness
 Gesicherte Behandlungsentscheidung: 
 Digitales klinisches und pharmazeutisches Wissen   
 am Point of Care

 Stefanie Montag, Institut für Weiterbildung e.V.,   
  Universität Hamburg
 Die offene Flanke: MBA für Mediziner, 
 Medizin für Kaufleute

Intellektueller Goldstandard
Die besten Köpfe sitzen meist schon im Büro nebenan. 
Moderne Fort- und Weiterbildung für mehr Qualität und Erlöse

 Moderation: PD Dr. Thomas Klöss, Universitätsklinik Halle
 

EVENT-APP

Das DRG-Forum für unterwegs
Das gesamte Forum mobil verfügbar!  

Erhalten Sie Informationen zu Programm, Referenten und der Teilnehmerliste.
Des Weiteren finden Sie Informationen zu Anfahrt, Location und Hotels. 

Eventlink: https://drg-forum.de/app
IHRE
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23. und 24. März 2017 in Berlin

Workshop 11

 Dr. Andreas Tecklenburg, 
  Medizinische Hochschule Hannover
  Betriebswirtschaftliches Kalkül

 Grit Genster,
  ver.di
  Arbeitsbedingungen und tarifvertragliche 
  Komponenten

 Judith Heepe, 
  Charité Universitätsmedizin
  200 neue Stellen in wenigen Wochen

Ein Intensivfall namens Intensiv-Pflege  
eRecruiting, Personalentwicklung 4.0, attraktive Entwicklungs- und Karrieremöglichkeiten:  
Konzepte gegen den Personalnotstand auf der Intensivstation

 Moderation: Lothar Ullrich, Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und Funktionsdienste (DGF) e.V.,  
  Universitätsklinikum Münster

Workshop 12

 Irmtraut Gürkan, 
  Universitätsklinikum Heidelberg
  Wirtschaftliche Betrachtung eines  
  Zentrumsbetreibers

 Dr. Edith Pfenning,   
  Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA)
  Erste 137e/137h-Verfahren:  
  Entwicklung und Verfahrensstand 

 Dr. Klaus Goedereis,   
  St. Franziskus-Stiftung Münster
  Anforderungen und Perspektiven aus Sicht  
  eines Krankenhausträgers/-verbundes 

Wie kommen künftig Innovationen in die Regelversorgung?
Die großen Zentren der Versorgung sind  prädestiniert, um 137e zu verwirklichen und für Evidenz zu sorgen. Bremst das den 
Innova tionshort Krankenhaus aus?  Wie fügt sich dies zum experimentellen Anspruch des Innovationsfonds?

 Moderation: Prof. Dr. Herbert Rebscher, IGV research

 Günter van Aalst,  
  Deutsche Gesellschaft für Telemedizin  
  (DGTelemed), Techniker Krankenkasse
  Gestalten wir die Versorgung, oder 
  werden wir gestaltet?

www.drg-forum.de | Seite 14
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16. Nationales DRG-Forum 

Workshops | Freitag, 24. März 2017

Workshop 13

 Dr. Nicolas Krämer, Städtische Kliniken Neuss,  
  Lukaskrankenhaus GmbH
  Grenzen des Wünschenswerten: Cyberkriminalität &  
  IT-Sicherheit – wie sichern wir uns ab?

 Dr. Carsten Schulz, 
 PartnerTaylor Wessing
  Die Zukunft der digitalen Medizin:  
  bremst oder steuert das Recht?

 Dr. Sebastian Krolop,  
  Philips Healthcare
  Integration von Spezialanwendungen 
  und Wearables

 Prof. Dr. Kurt Marquardt, 
 Rhön-Klinikum AG
  Patienten-App in der Alltagsnutzung

Digitale Medizin
Von der Spielerei zum Geschäftsmodell

  Moderation: Prof. Dr. Christian Schmidt, Universitätsmedizin Rostock
  Chancen für die ländliche Versorgung: Verlängerung der Wertschöpfungskette 

Workshop 14

 Dr. Jens Schick, Sana Kliniken AG
 Medizinische Krise: Turnaround durch Exzellenz in   
 Viszeral- und Adipositaschirurgie

 Armin Sülberg, 
 Evangelisches Krankenhaus Oldenburg
 Bauliche Sanierung

 Luise Klemens (angefragt),  
 Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft ver.di 
 in Bayern
 Sanierungstarifvertrag

Raus aus der Krise
Wirtschaftliche Krise: Kostensenkungsprogramm und Qualitätssteigerungen – geht das?
 Moderation: Thomas A. Kräh, Medius Kliniken, eine gGmbH des Landkreises Esslingen
 Wirtschaftliche Krise: Kostensenkungsprogramm und Qualitätssteigerungen – geht das?

DRG goes CHINA

Zusatzangebot 14.00 bis 15.30 Uhr

DRG introduction in China and experiences in Germany – 
what can we learn from each other? (Teil 1)
Die Volksrepublik China arbeitet an der Einführung eines DRG-Systems  
für ihre rund 25.000 Krankenhäuser. 
Teil 1 des internationalen Erfahrungsaustauschs

  Moderation: Prof. Dr. Thomas Mansky, TU Berlin 
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Workshop 15

 Dr. Christof Veit, 
 Institut für Qualitätssicherung und Transparenz 
 im Gesundheitswesen (IQTIG)
 Bestandsaufnahme

 Dr. Matthias Gruhl, Behörde für Gesundheit und   
 Verbraucherschutz Hamburg
 Ländererfahrung: Warum will Hamburg mehr   
 machen als gefordert?

 Matthias Mohrmann, 
 AOK Rheinland
 Perspektive der gesetzlichen Krankenkasse

Qualitäts-Indikatoren für die Planung
Status quo und absehbare Entwicklungen

 Moderation: Prof. Dr. Ralf Kuhlen, Stiftung Initiative Qualitätskliniken (SIQ), HELIOS Kliniken GmbH

Workshop 16

 Dr. Christian Heitmann, AG Benchmarking im   
 DVKC, Partner zeb.rolfes.schierenbeck.associates  
 gmbh
 BWL-Benchmarking:  
 Leistungssteigerung vs. Wirtschaftlichkeit

 Udo Beck, 
 CLINOTEL Krankenhausverbund gGmbH
 Von Äpfeln und Birnen – Benchmarking im Verbund

Benchmarking im Jahr 1 des KHSG
Luft zum Atmen gewinnen und Investitionsfähigkeit wiederherstellen: An welchen Kennzahlen wir uns orientieren sollten 
  Moderation: Prof. Dr. Björn Maier, DHBW Duale Hochschule Baden-Württemberg, DVKC e.V.

 Dr. Jens Deerberg-Wittram, 
 The Boston Consulting Group GmbH
 Health Outcome Measurement

 Dirk Reddel, 
 REDCOM Group
 Benchmarking oder Betriebsteilvergleiche – 
 Kalkulationshäuser  im Vorteil?

Zusatzangebot 14.00 bis 15.30 Uhr
  Li Luping,  
 Bureau of Medical Administration, National Health and Family  
 Planning Commission

  Chen Hu,  
 Bureau of Medical Administration, National Health and Family  
 Planning Commission

  N. N. 
  N. N.

DRG introduction in China and experiences in Germany – 
what can we learn from each other? (Teil 1)
Die Volksrepublik China arbeitet an der Einführung eines DRG-Systems  
für ihre rund 25.000 Krankenhäuser. 
Teil 1 des internationalen Erfahrungsaustauschs

  Moderation: Prof. Dr. Thomas Mansky, TU Berlin 

www.drg-forum.de | Seite 16
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14.00 bis 15.30 Uhr

Workshop 17

Workshopreihe 3



  Dirk Kisker, 
 LVR-Klinik Langenfeld
 PsychVVG aus Sicht eines großen Klinikverbundes

  Dr. Regina Klakow-Franck, 
 Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA)
 Mindestpersonalvorgaben für die Kliniken –  
 quo vadis?

  Dr. Mechtild Schmedders, 
 GKV-Spitzenverband
 Transparenz und Entbürokratisierung –  
 die Quadratur des Kreises? 

Operatives Psych-Controlling 
Welche Veränderungen wird das PsychVVG bringen?

  Moderation: Dr. Iris Hauth, Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde 
 (DGPPN), St. Joseph-Krankenhaus Berlin-Weißensee GmbH

Workshop 18

  Dr. Pia Wieteck, 
 Fachgesellschaft Profession Pflege
 Internationaler Überblick über Pflegepersonalbe-  
 messungsmöglichkeiten – Risiken gesetzlicher   
 Pflegepersonalmindestvorgaben

  Torsten Rantzsch, Universitätsklinikum  
 Düsseldorf, Verband der Pflegedirektorinnen   
 und Pflegedirektoren der Universitätskliniken und  
  Medizinischen Hochschulen Deutschlands (VPU)  
 e.V., Berlin 
 Tarifvertrag der Charité und die Folgen für 
 die Universitätsmedizin  Anke Wittrich,     

 Bundesverband Geriatrie e.V., Deutscher  
 Pflegerat e.V.
 Pflegepersonalausstattung: Was bringt das KHSG?

Aufwertung der Pflege oder  
Personalplanwirtschaft per Gesetz? 
Wer entscheidet über den Personalschlüssel der Zukunft – 
Staat, Tarifpartner oder Geschäftsleitung? 
  Moderation: Andrea Lemke , Evangelisches Waldkrankenhaus Berlin-Spandau, Deutscher Pflegerat e.V.

  Stephan Gyßer, 
 GSG Consulting GmbH
 Qualitätsbenchmarking unter dem neuen 
 PsychVVG – Outcome-Messung in der Psychiatrie 
 und Psychosomatik

www.drg-forum.de
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Workshop 19

  Tim Steckel (angefragt), 
  Klinikum Ernst von Bergmann
  eMedikation im klinischen Alltagstest  

  N. N.,
  Arzneimittelversorgung in KH-Apotheke

  Dr. Thomas Reuhl, 
  Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV)
  Übergang zur ambulanten Versorgung

eMedication – Qualitätssprung in der Arzneimitteltherapiesicherheit 
Der Weg der Tablette von der  Verschreibung über Pharmagroßhandel, 
Krankenhaus-Apotheke und Apotheker zum Patienten

  Moderation: Prof. Dr. Andreas J. W. Goldschmidt, Universität Trier

Workshop 20

  Andreas Henkel, Universitätsklinikum Jena
 Plattform-Modell im klinischen Einsatz

  Michael Franz,  
  CGM Clinical Deutschland GmbH
 App-kompatible Plattform-Modelle aus 
 Industriesicht

  Heiner Kelbel, 
 Kliniken Kreis Mühldorf am Inn (angefragt)
 Was nutzt die Akte auf dem Patienten-Handy 
 den Kliniken?

Plattform vs. „meine Akte“
Entscheiderfabrik meets Nationales DRG-Forum! 
Interaktion von Konsumenten- mit Institutionen-Akten

  Moderation: Dr. Pierre-Michael Meier, IuiG-Initiativ-Rat, Entscheiderfabrik

  Tobias Meixner, 
 smartHelios und helios.hub
 Der App-Innovator in der Klinik:  
 Wie kommen beide Welten zusammen? 

www.drg-forum.de | Seite 18
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Workshop 21

  Frank Dastych, Kassenärztliche Vereinigung   
  Hessen
  Neue Vergütungsziffern und Kooperationsmodelle  
  im Überblick

 Johannes Wolff, GKV-Spitzenverband
  Finanzierung: Kostendeckung im DRG-System  
  und EBM

 Dr. Roland Laufer,  
  Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG)
  Vergütung und Stufenkonzept – Auswirkungen 
  auf die Notfallversorgung

Notfallversorgung 2017 
Ist eine Entlastung durch Kooperation und sachgerechte Finanzierung in Sicht? 

 Moderation: Dr. Timo Schöpke, Klinikum Barnim GmbH
  

 Li Luping,  
 Bureau of Medical Administration, National Health and Family Planning Commission
 Chen Hu,  
 Bureau of Medical Administration, National Health and Family Planning Commission

 N. N.

 N. N.

ab 15.30 Uhr Abschluss-Umtrunk

DRG goes CHINA

Zusatzangebot 16.00 bis 17.30 Uhr

DRG introduction in China and experiences in Germany –  
what can we learn from each other? (Teil 2)
Die Volksrepublik China arbeitet an der Einführung eines DRG-Systems  
für rund 25.000 Krankenhäuser. 
Teil 2 des internationalen Erfahrungsaustauschs 

 Moderation: Prof. Dr. Thomas Mansky 
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 Li Luping,  
 Bureau of Medical Administration, National Health and Family Planning Commission
 Chen Hu,  
 Bureau of Medical Administration, National Health and Family Planning Commission

 N. N.

 N. N.

Abschluss-Umtrunk

Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz beim  
16. Nationalen DRG-Forum. 

Die Teilnahmegebühr beträgt
695 Euro (zuzüglich Mehrwertsteuer)
595 Euro (zuzüglich Mehrwertsteuer) für Abonnenten 
der Zeitschriften des Bibliomed-Verlages 
und beinhaltet den Besuch aller Vorträge und  
Workshops, Tagungsunterlagen und -getränke  
sowie Mittagessen und Abendveranstaltung.

Kongressorganisation:
Alexandra Lorenz, Tel. 0 56 61 / 73 44-30
E-Mail: veranstaltungen@bibliomed.de

Wir bitten Sie, die Hotelzimmerbuchung selbst  
vorzunehmen. Der Preis für das Einzelzimmer beträgt 128 Euro. 
Es steht ein Zimmerkontingent unter dem Stichwort  
„DRG-Forum 2017“ zur Verfügung. 

Tagungshotel Estrel, Sonnenallee 225, 12057 Berlin,
Telefon (0 30) 68 31-2 25 22, Telefax (0 30) 68 31-23 45 oder 
E-Mail: reservierung@estrel.com, www.estrel.de

Bibliomed | Medizinische Verlagsgesellschaft mbH  

Postfach 1150 | 34201 Melsungen | www.bibliomed.de

Online-Anmeldung: www.drg-forum.de

ANMELDUNG

Faxanmeldung (0 56 61) 75 11 30
oder E-Mail: veranstaltungen@bibliomed.de

E-Mail:
Bitte unbedingt angeben!

Bibliomed •  Medizinische Verlagsgesellschaft mbH  
Postfach 1150 •  34201 Melsungen •  www.bibliomed.de

Ich/Wir nehme/n teil. Name/n:

Ich/Wir nehme/n am 23. März 2017 
am Abendessen mit           Personen teil.

Absender: (Angabe mit Berufsbezeichnung [(wichtig für Fortbildungspunkte)] bitte deutlich in Druckbuchstaben ausfüllen)

Datum, Unterschrift
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Referenten | 16. Nationales DRG-Forum
 A
Prof. Dr. Boris Augurzky 
Geschäftsführer, Stiftung Münch  
Leiter Kompetenzbereich „Gesundheit“ 
Rheinisch-Westfälisches Institut für Wirt-
schaftsforschung e.V. (RWI), Essen

 B 
Georg Baum 
Hauptgeschäftsführer, Deutsche  
Krankenhausgesellschaft e.V., Berlin 

Udo Beck
Geschäftsführer, CLINOTEL  
Krankenhausverbund gGmbH, Köln

Prof. Dr. Arend Billing 
Chefarzt Gefäßchirurgie Sana  
Klinikum Offenbach GmbH,  
Offenbach

Joachim Bovelet
Hauptgeschäftsführer, Regiomed- 
Kliniken GmbH, Coburg

Dr. Susann Breßlein 
Geschäftsführerin, Klinikum  
Saarbrücken gGmbH, Saarbrücken

 D
Frank Dastych 
Vorsitzender des Vorstandes,  
Kassenärztliche Vereinigung Hessen 

Dr. Jens Deerberg-Wittram 
Direktor, The Boston Consulting 
Group GmbH, München

Stefan Deges 
Geschäftsführer, Bibliomed-Verlag und 
Veranstalter, Nationales DRG-Forum, 
Melsungen

Prof. Dr. Arno Deister 
Präsident, Deutsche Gesellschaft 
für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Psychosomatik und Nervenheil- 
kunde (DGPPN), Berlin

Dr. Peter Dirschedl 
Stv. Leitender Arzt, 
MDK Baden-Württemberg, Lahr 

Dr. Josef Düllings
Präsident Verband der Krankenhaus-
direktoren Deutschlands (VKD) e.V.,
Hauptgeschäftsführer St. Vincenz- 
Krankenhaus GmbH, Paderborn

 E
Helge Engelke 
Verbandsdirektor, Niedersächsische 
Krankenhausgesellschaft,  
Hannover

 F
Michael Franz 
Vice President Business Development-
CGM Clinical Deutschland GmbH

 G
Grit Genster 
Leiterin des Bereichs Gesundheits-
politik, ver.di, Berlin

Dr. Klaus Goedereis
Vorstandsvorsitzender
St. Franziskus-Stiftung Münster

Univ.-Prof. Dr.  Andreas J. W. 
Goldschmidt 
Leiter, International Health Care  
Management Institute (IHCI),  
Universität Trier

Dr. Jens Göring
Leiter, Consus Akademie, 
Freiburg im Breisgau

Philipp Grätzel von Grätz  
Freier Journalist und Autor, Berlin

Hermann Gröhe
Bundesminister für Gesundheit,  
 Berlin

Dr.  Matthias Gruhl
Leiter des Amtes Gesundheit, 
Behörde für Gesundheit und  
Verbraucherschutz Hamburg

Irmtraut Gürkan 
Kaufmännische Direktorin, 
Universitätsklinikum Heidelberg 

Stephan Gyßer 
Senior Consultant Business  
Intelligence, GSG Consulting GmbH, 
Dortmund

 H
Dr. Heidemarie Haeske-Seeberg 
Bereichsleiterin Qualitätsmanage-
ment und klinisches Risikomanage-
ment, Sana Kliniken AG, Ismaning

Dr. Ursula Hahn 
Geschäftsführerin der OcuNet  
Gruppe, Düsseldorf

Prof. Dr. Bernd Halbe 
Fachanwalt für Medizinrecht 
Rechtsanwälte Dr. Halbe, Köln

Dr. Iris Hauth 
Präsidentin, Deutsche Gesellschaft 
für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Psychosomatik und Nervenheilkun-
de (DGPPN), Ärztliche Direktorin  
St. Joseph-Krankenhaus Berlin- 
Weißensee GmbH, Berlin

Judith Heepe  
Pflegedirektorin, Charité  
Universitätsmedizin, Berlin 

Dr. Frank Heimig
Geschäftsführer, InEK – Institut für 
das Entgeltsystem im Krankenhaus 
gGmbH, Siegburg

Dr. Christian Heitmann 
Mitglied AG Benchmarking im DVKC, 
Partner zeb.rolfes.schierenbeck.
associates gmbh, Münster

Andreas Henkel 
Leiter Geschäftsbereich  
Informationstechnologie,  
Universitätsklinikum Jena

Martin Heumann 
Geschäftsführer, Krankenhaus-
zweckverband Rheinland e.V., Köln

Markus Holzbrecher-Morys 
Referent Dezernat III – IT, Datenaus-
tausch und eHealth, Krankenhaus-
gesellschaft (DKG) e.V., Berlin

Dr. Erwin Horndasch 
Vorstandsvorsitzender, Deutsche 
Gesellschaft für Medizincontrolling 
(DGfM) e.V.,Heidelberg

Dr. Markus Horneber 
Vorstandsvorsitzender, 
Agaplesion gAG, Frankfurt am Main

Chen Hu 
Chief, Head of Comprehensive 
Evaluation, Bureau of Medical 
Administration, National Health and 
Family Planning Commission, Peking

Dr. Daisy Hünefeld  
Vorstand, St. Franziskus-Stiftung, 
Münster 

 K
Heiner Kelbel 
Geschäftsleitung, Kliniken Kreis 
Mühldorf am Inn

Dirk Kisker 
Leiter Medizincontrolling 
LVR-Klinik Langenfeld

Dr. Regina Klakow-Franck 
Unparteiisches Mitglied, 
Gemeinsamer Bundesausschuss  
(G-BA), Berlin

Luise Klemens 
Landesbezirksleiterin der Vereinten 
Dienstleistungsgewerkschaft ver.di 
in Bayern 

Dr. Thomas Klöss 
Ärztlicher Direktor und Vorstands-
vorsitzender, Universitätsklinik Halle

Thomas A. Kräh 
Geschäftsführer, Medius Kliniken, 
eine gGmbH des Landkreises  
Esslingen  

Dr. Nicolas Krämer 
Kaufmännischer Geschäftsführer, 
Städtische Kliniken Neuss,  
Lukaskrankenhaus GmbH, Neuss

Dr. Claudia Kreuzer 
Leiterin Medizinischer Fachbereich 
Stationäre Versorgung, Fachärztin 
für Chirurgie, Sozialmedizin,  
Medizinischer Dienst der Kranken-
versicherung (MDK) Nordrhein, 
Düsseldorf

Dr. Sebastian Krolop 
Vizepräsident und Partner 
EMEA Healthcare Transformation 
Services, Philips Healthcare, Berlin

Prof. Dr. Ralf Kuhlen 
Geschäftsführer, Stiftung Initiative 
Qualitätskliniken (SIQ), 
Geschäftsführer Medizin, HELIOS 
Kliniken GmbH, Berlin

Prof. Dr. Heinrich Kunze 
Ärztl. Direktor a.D., 
Mitglied im Vorstand, Aktion 
Psychisch Kranke e.V., Bonn

 L
Dr. Roland Laufer 
Geschäftsführer Dezernat II  
Krankenhaus-Finanzierung und 
-Planung Deutsche Krankenhaus-
gesellschaft (DKG), Berlin

Dr. Wulf-Dietrich Leber 
Leiter der Abteilung Krankenhäuser 
GKV-Spitzenverband Berlin 

Göran Lehmann 
Fachbereich Stationäre Versorgung 
Techniker Krankenkasse, Hamburg

Andrea Lemke 
Pflegedirektorin und Mitglied 
des Krankenhausdirektoriums, 
Evangelisches Waldkrankenhaus 
Berlin-Spandau, Vize-Präsidentin, 
Deutscher Pflegerat e.V., Berlin

Lars F. Lindemann 
Hauptgeschäftsführer 
Spitzenverband Fachärzte  
Deutschlands e.V., Berlin

Thomas Lippmann 
Geschäftsführer,
Krankenhaus GmbH Landkreis  
Weilheim-Schongau

Sascha Lobo 
Autor, Blogger und Strategieberater, 
Berlin

Li Luping 
Deputy Director General, Bureau of 
Medical Administration, National 
Health and Family Planning  
Commission, Peking
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 M 
Prof. Dr. Björn Maier 
Studiendekan DHBW Duale 
Hochschule Baden-Württemberg, 
Vorstandsvorsitzender DVKC e.V., 
Mannheim

Prof. Dr. Thomas Mansky 
Fachgebiet Strukturentwicklung  
und Qualitätsmanagement im  
Gesundheitswesen, TU Berlin

Prof. Dr. Kurt Marquardt 
Leiter Konzern-IT,
Rhön-Klinikum AG,Gießen

Dr. Pierre-Michael Meier
IuiG-Initiativ-Rat Stv. Sprecher  
Entscheiderfabrik, Grevenbroich

Tobias Meixner
Leiter smartHelios und helios.hub, 
Berlin

Friedrich W. Mohr
Fachanwalt für Medizinrecht,   
Geschäftsführer, Krankenhausgesell-
schaft Rheinland-Pfalz e.V., Mainz

Matthias Mohrmann 
Mitglied des Vorstandes, 
AOK Rheinland, Hamburg

Stefanie Montag  
Geschäftsführerin des Instituts 
für Weiterbildung e.V. Universität 
Hamburg

Dr. Markus Müschenich 
Geschäftsführer, FLYING HEALTH 
lncubator, Berlin

 N
Dr. Anne Neumann 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 
Zentrum für evidenzbasierte 
Gesundheitsversorgung (ZEGV), 
Medizinische Fakultät Carl Gustav 
Carus der Technischen Universität 
Dresden

Reinhard Nieper 
Geschäftsführer, BG Kliniken –  
Klinikverbund der gesetzlichen  
Unfallversicherung gGmbH, Berlin 

 P
Dr. Axel Paeger
Vorstandsvorsitzender, 
AMEOS Gruppe, Zürich

Volker Pape 
Leitung Aus-, Fort und Weiterbildung 
Zentralbereich Bildung und 
Personalentwicklung, Gesundheit 
Nordhessen Holding AG

Prof. Dr. Jürgen Pauletzki 
Leiter Abteilung Verfahrensentwick-
lung, Institut für Qualitätssicherung 
und Transparenz im Gesundheits- 
wesen (IQTiG), Berlin

Prof. Dr. Andrea Pfennig
Psychiaterin und Versorgungs-
forscherin, Medizinische Fakultät 
Carl Gustav Carus der Technischen 
Universität Dresden

Dr. Edith Pfenning 
Leiterin der Abteilung Methodenbe- 
wertung – Veranlasste Leistungen, 
Gemeinsamer Bundesausschuss  
(G-BA), Berlin 

 R
Erika Raab
Stellvertretende Vorstandsvor-
sitzende, Deutsche Gesellschaft für 
Medizincontrolling e.V. (DGfM), 
Leitung Interne Revision, Klinikum 
Darmstadt 

Torsten Rantzsch 
Pflegedirektor/Vorstand 
Universitätsklinikum Düsseldorf, 
Vorstandsvorsitzender Verband der 
Pflegedirektorinnen und Pflegedi-
rektoren der Universitätskliniken 
und Medizinischen Hochschulen 
Deutschlands (VPU) e.V., Berlin 

Ferdinand Rau 
Leiter Referat „Wirtschaftliche Fragen 
der Krankenhäuser“ Bundesministeri-
um für Gesundheit, Bonn

Prof. Dr. Herbert Rebscher  
IGV research, Institut für  
Gesundheitsökonomie und  
Versorgungsforschung, Hesedorf

Dirk Reddel
Geschäftsführer, REDCOM Group, 
Mannheim

Dr. Thomas Reuhl
Leiter der Abteilung EBM des  
Dezernats 3 – Vergütung, Gebühren-
ordnung und Morbiditätsorientie-
rung, Kassenärztliche Bundesverei-
nigung (KBV), Berlin  

Thomas Reumann 
Präsident Deutsche Krankenhaus-
gesellschaft, Berlin

Dr. Boris Robbers 
Leiter Referat 404 „Krankenhäuser“, 
Niedersächsisches Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Gleichstel-
lung, Hannover

Norbert Ruch 
Bundesvorstand, femak e.V., Leiter 
Materialwirtschaft Zentralklinik Bad 
Berka GmbH, Bad Berka

 S
Dr. Volker Saßmann
Oberarzt Anästhesie, Leiter Medizin-
controlling, Klinik für Anästhesie und 
operative Intensivmedizin,  
St. Marien Krankenhaus, Siegen

Dr. Jens Schick 
Vorstand, Sana Kliniken AG, 
Ismaning

Dr. Mechtild Schmedders 
Referatsleiterin Qualitätssicherung 
Krankenhaus, Abteilung Kranken-
häuser, GKV-Spitzenverband, Berlin

Dr. André Schmidt
Vorsitzender der Geschäftsführung, 
MEDIAN Kliniken GmbH, Berlin

Anton Josef Schmidt 
Vorstandsvorsitzender, P.E.G.  
Einkaufs- und Betriebsgenossen-
schaft eG, München

Prof. Dr. Christian Schmidt 
Wissenschaftlicher Leiter  
16. Nationales DRG-Forum 
Ärztlicher Vorstand und Vorstands-
vorsitzender Universitätsmedizin 
Rostock

Daniel Schmithausen 
Medical Consultant Manager,  
3M Deutschland GmbH, Neuss

Dr. Ralf-Michael Schmitz  
Vizepräsident, Verband der Kranken-
hausdirektoren Deutschlands (VKD), Berlin

Dr. Timo Schöpke 
Direktor Notfallzentrum  
Klinikum Barnim GmbH, Eberswalde

Dr. Carsten Schulz  
PartnerTaylor Wessing, Hamburg

Dr. Christoph Seiler 
Rechtsanwalt, Rechtsanwälte  
Seufert, München

Eva Sellge 
Abteilung Krankenhäuser 
GKV-Spitzenverband, Berlin

Dr. Markus Sichert 
Referatsleiter Referat 314, Finanzie-
rung der Pflegeversicherung/Durch-
führung der Förderung nach §§ 12 bis 
14 KHG (Strukturfonds), Bundes-
versicherungsamt, Bonn

Dr. Gabriela Soskuty 
Leiterin Gesundheitspolitik und 
-ökonomie, B.Braun Melsungen AG

Tim Steckel 
Geschäftsbereichsleiter Finanzen, 
Controlling und strategische EDV 
Klinikum Ernst von Bergmann, 
Potsdam

Dr. Christoph Straub 
Vorstandsvorsitzender, 
Barmer GEK, Berlin

Armin Sülberg 
Vorstand, Evangelisches  
Krankenhaus, Oldenburg 

 T
Dr. Andreas Tecklenburg 
Vorstand Krankenversorgung und 
Vizepräsident bzw. Präsidiumsmitglied 
für das Ressort Krankenversorgung, 
Medizinische Hochschule Hannover

 U
Lothar Ullrich 
Vorsitzender Deutsche Gesellschaft 
für Fachkrankenpflege und  
Funktionsdienste (DGF) e.V., 
Leiter der Weiterbildungsstätte für 
Intensivpflege & Anästhesie und 
Pflege in der Onkologie,  
Universitätsklinikum Münster

Prof. Dr. Dr. Dr. h.c.  
Michael Ungethüm 
Vorstandsvorsitzender,  
B. Braun-Stiftung, Melsungen

 V
Günter van Aalst  
stellvertretender Vorsitzender des 
Vorstandes der Deutschen Gesell-
schaft für Telemedizin (DGTele-
med), Leiter der Landesvertretung 
Nordrhein-Westfalen der Techniker 
Krankenkasse, Düsseldorf 

Dr. Christof Veit
Geschäftsführer, Institut für  
Qualitätssicherung und  
Transparenz im Gesundheits- 
wesen (IQTIG), Berlin

Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff 
Center for Health Care Management 
and Regulation, HHL Leipzig Gradu-
ate School of Management, Leipzig

Johann-Magnus von Stackelberg 
Stellv. Vorstandsvorsitzender, 
GKV-Spitzenverband, Berlin

 W
Susanne Wieruszewski  
Country Manager DACH, Wolters 
Kluwer-Clinical Effectiveness

Dr. Pia Wieteck
Vorstandsmitglied Fachgesellschaft 
Profession Pflege, Berlin

Nils F. Wittig
Leiter Strategische Portfolioentwick-
lung, EOH K|M|S Vertrieb und 
Services AG, Unterhaching

Anke Wittrich
Stellv. Geschäftsführerin, Bundes-
verband Geriatrie e.V., Mitglied 
Lenkungsausschuss AG „DRG und 
Pflege“, Deutscher Pflegerat e.V., 
Berlin

Stefan Wöhrmann
Abteilungsleiter Stationäre Versor-
gung, Verband der Ersatzkassen 
(vdek), Berlin

Johannes Wolff 
Referatsleiter Krankenhausvergütung, 
GKV-Spitzenverband, Berlin

Dr. Thomas Wolfram 
Vorsitzender der Konzerngeschäfts-
führung, Asklepios Kliniken Verwal-
tungsgesellschaft mbH, Hamburg
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Ein neuer Ordnungsrahmen 
für die Rehabilitation?
23. & 24. März 2017 / Estrel-Hotel Berlin

#rehaforum17

Der neue Branchentreff für Rehabilitationseinrichtungen in Deutschland, 
initiiert vom Bundesverband Deutscher Privatkliniken (BDPK) und dem Bibliomed-Verlag 
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1. Nationales Reha-Forum 

Willkommen zur Premiere!

2017 können Sie Zeuge einer Premiere für die deutsche Reha-Politik werden: Drei 
Landtagswahlen, eine Bundestagswahl und die Sozialwahlen im Mai bieten eine 
einmalige Chance, die Anliegen der medizinischen Rehabilitation an die Politik zu 
adressieren. Namhafte Repräsentanten der knapp 1.150 teilstationären und 
stationären Einrichtungen mit ihren insgesamt gut 165.000 Betten melden sich inmitten 
des Wahlkampfes zu Wort. 

Die politische Offensive ist notwendig, weil die Rahmenbedingungen für die Reha gleich 
von drei Seiten unter Druck geraten: 
 Die aktuelle Strukturreform im Akutsektor beeinflusst auch das Leistungsgeschehen 
der Reha. Warum etwa soll die Reha nicht in schlecht versorgten Regionen die Rolle 
eines regionalen Gesundheitszentrums übernehmen? 
 Die demografische Entwicklung verlangt nach einer Neuordnung der Prioritäten: 
Seit Jahren ist der Anteil der Reha-Kosten an den gesamten Gesundheitsausgaben 
rückläufig. Die Zahl der Rehabilitanten aber wird deutlich steigen. 
 Die Digitalisierung birgt ungeahnte Herausforderungen für die Patientenversorgung. 

Zu den großen strategischen Themen, die mehr als 50 Referenten auf dem 
1. Nationalen Reha-Forum erörtern werden, gehört daher auch die Frage, wie sich die 
etablierten Strukturen der Rehabilitation  mit den smarten Anwendungen aus der 
Patientenwelt verheiraten lassen. Hierfür wird am 23. und 24. März 2017 auch der 
sektorenübergreifende Diskurs intensiviert werden. Die Gäste des 1. Nationalen 
Reha-Forums erhalten Zugang zu allen Podien und Programmpunkten des 
16. Nationalen DRG-Forums. 

Sie können es (ebenso wie diesen Programmflyer) drehen und wenden, wie Sie mögen: 
Am Anfang steht jeweils der feste Wunsch, auf einem Kongress zwei Communities 
zusammenzuführen, die im beruflichen Alltag ohnehin einen guten Draht zueinander 
haben sollten. 

Es wäre mir eine Freude, Sie in Berlin begrüßen zu dürfen!

Medienpartner

Mit Unterstützung der

ONLINE-ANMELDUNG
www.nationalesrehaforum.de
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23. und 24. März 2017 in Berlin

Unser Netzwerk für Ihre Kontakte

Die wichtigste Konferenz für 
das Krankenhausmanagement mit

mehr als 
1.300 

Fachbesuchern

48
Aussteller

haben bereits ihren 
Stand gebucht!

Sichern Sie sich
die letzten 
Aussteller-Plätze!

Wir beraten Sie gerne!

Sigrid Fecher 
Tel.: 0 56 61/73 44-17
E-Mail: sigrid.fecher@bibliomed.de  

JETZT

G r o u p
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Software Solutions GmbH
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23. und 24. März 2017 in Berlin

Reha-Politi
k im

 W
ahlja

hr 2
017

Moderatio
n: T

homas Bublitz
, B

undesverband Deutscher P
riv

atklin
iken e.V.

EXPERDENTISKURS IM REHA-PLENUM

18.00 bis 19.00 Uhr

Start-
up-Slam

15 in
novativ

e Unternehmer p
itc

hen im
 3-M

inuten-Takt 

19.00 bis 20.00 Uhr

Lukullis
cher J

ahrm
arkt 

Flying Horsd’œ
uvre  im

 Herzen der In
dustrie

ausstellu
ng 

20.00 bis 1.00  U
hr

Feierlic
hes Abendprogramm

1. V
ordenker-A

ward |  „
Die R-G

ees“  

3M-C
ocktail-P

arty

Digita
lis

ierung der A
kut- u

nd Rehabilit
atio

nsmedizin

Moderatio
n: P

hilip
p Grätzel von Grätz 

Lars F. L
indemann, S

pitz
enverband Fachärzte Deutschland e. V

.

Daniel S
chmith

ausen, 3M Deutschland GmbH

Dr.  C
hris

toph Stra
ub, B

arm
er G

EK

PODIUMSDISKUSSION

Dr. A
ndré Schmidt, M

EDIAN Klin
iken GmbH

Big Data, S
elftr

acking, P
redictiv

e Analytic
s: 

Wer s
teuert d

ie Versorgung von m
orgen?

Dr.  T
homas W

olfra
m, A

sklepios Klin
iken Verw

altu
ngsgesellschaft  

mbH

Dr. M
arkus M

üschenich, F
LY

IN
G HEALTH In

cubator

Vordenker 2
017, N

. N
.

11.30 bis 13.00 Uhr

Forum 3 und 4

11.00 bis 11.30 Uhr

Im
biss

13.00 bis 14.00 Uhr

Lunch

14.00 bis 15.30 Uhr

Forum 5 und 6

Präsentatio
n der R

eha-Programme

Für d
ie SPD: S

everin
 Schmidt, 

     
Frie

dric
h-Ebert-

Stift
ung e.V.

Für d
ie CDU: R

udolf H
enke, 

     
  D

eutscher B
undestag

14.00 bis 15.00 Uhr

Diskussion: A
usric

htung der R
eha-R

ahmenbedingungen

Dr. K
atharin

a Nebel, P
riv

ate Klin
iken Dr. D

r. m
ed. N

ebel

Rudolf H
enke, D

eutscher B
undestag

Heike Baehrens, S
PD

Harald W
einberg, D

ie Linke

Elisabeth Scharfe
nberg, B

ündnis 90/D
ie Grünen

15.00 bis 15.30 Uhr

DRV und  G
KV im

 Dialog. Im
plikatio

nen der n
euen Gesetzgebung fü

r d
ie Reha-Praxis

Brig
itt

e Gross, D
eutsche Rentenversicherung (D

RV) B
und

Jürgen M
alzahn (a

ngefra
gt), 

AOK-B
undesverband

15.30 bis 18.00 Uhr

Forum 1 und 2

15.30 bis 16.00 Uhr

Abschluss-U
mtru

nk  

www.nationalesrehaforum.de | Seite 4

DRG_Programm_DRUCK.indd   33 25.01.17   18:11



1. Nationales Reha-Forum 

Programm | Donnerstag, 23. März 2017

10.00 bis 12.00 Uhr

Gemeinsame Politische Eröffnung mit dem 16. Nationalen DRG-Forum

Politische Eröffnung



Begrüßung 
  Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Michael Ungethüm, B. Braun-Stiftung
 

 Hermann Gröhe,  
 Bundesministerium für Gesundheit  
  

 Thomas Reumann,  
 Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG)

 Johann-Magnus von Stackelberg, 
 GKV-Spitzenverband 

Krankenhaus- und Reha-Politik im Wahljahr 2017
 Moderation: Dr. Ralf-Michael Schmitz,  
 Verband der Krankenhausdirektoren Deutschlands (VKD)

 

13.30 bis 15.30 Uhr

 Severin Schmidt, Friedrich-Ebert-Stiftung (FES) 
  Papier der FES

Reha-Politik im Wahljahr 2017
 Moderation: Thomas Bublitz, Bundesverband Deutscher Privatkliniken e.V. 
 

 

 Rudolf Henke, CDU

ONLINE-ANMELDUNG
www.nationalesrehaforum.de

 Teil 1: Präsentation der Reha-Programme von Parteien und parteinahen Stiftungen

13.30 bis 14.00 Uhr
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23. und 24. März 2017 in Berlin

 Dr. Katharina Nebel,  
 Private Kliniken Dr. Dr. med. Nebel

 Rudolf Henke,  
 CDU-Abgeordneter, Deutscher Bundestag

 Teil 2: Diskussion: Ausrichtung der Reha-Rahmenbedingungen

14.00 bis 15.00 Uhr

 Heike Baehrens, 
 Bundestagsabgeordnete, SPD

 Harald Weinberg, 
 Bundestagsabgeordneter, Die Linke

 Elisabeth Scharfenberg, 
 Bundestagsabgeordnete, Bündnis 90/Die Grünen

 Brigitte Gross,  
 Deutsche Rentenversicherung (DRV) Bund

 Edelinde Eusterholz (angefragt),  
 Verband der Ersatzkassen (vdek)

 Teil 3: DRV und GKV im Dialog. Implikationen der neuen Gesetzgebung für die Reha-Praxis 
 Moderation: Thomas Bublitz, Bundesverband Deutscher Privatkliniken e.V.

 
Es diskutieren:

15.00 bis 15.30 Uhr

18.00 bis 19.00 Uhr Start-up-Slam
15 innovative Unternehmer pitchen im 3-Minuten-Takt 
um den Publikumspreis des 16. Nationalen DRG-Forums.
Die Zuschauer stimmen live per Kongress-App ab.
 Moderation: Dr. Christian Heitmann

Ab 18.00 Uhr: Gemeinsames Abendprogramm mit dem 16. Nationalen DRG-Forum

www.nationalesrehaforum.de | Seite 6
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1. Nationales Reha-Forum 

15.30 bis 18.00 Uhr Reha-Management-Foren

Forum 1

  Dr. Ursula Becker,  
  Dr. Becker Unternehmensgruppe
  Schiedsstellenverfahren

  Dirk van den Heuvel,  
  Bundesverband Geriatrie e. V.
  Übersicht Schiedsstellenverfahren allg. & Geriatrie

 Wiebke Weißmann (angefragt), 
  Helios Kliniken GmbH Berlin
  Update Fahrtkostenabrechnung

 Jörg Paßmann,  
  Dr. Halbe Rechtsanwälte
  Antikorruption und Rückvergütungen

 Wissen Kompakt: 
4 x 20 Minuten Reha-Recht und Praxis-Tipps

Forum 2

 Dr. Thomas Hansmeier,  
 Deutsche Rentenversicherung Bund (DRV)
 Impuls: Transparenz in der Vergütungsgestaltung   
 der Rentenversicherung 

 Achim Schäfer, Medizinisches Zentrum für  
 Gesundheit Bad Lippspringe GmbH – MZG  
 Westfalen, Fachgruppe Rehabilitations- 
 einrichtungen des VKD 
 Zukünftige Rahmenbedingungen:  
 Worauf müssen sich Rehabilitationskliniken  
 einstellen?

 Susanne Leciejewski,  
 Celenus-Holding GmbH
 Personalkostenentwicklung,  
 Mindestlohn, Tarifverträge  Jens Hayer,  

 Bank für Sozialwirtschaft AG, Autor
 Erfolgreiche Investitionsfinanzierung in Zeiten  
 eines sich ändernden Marktes

Transparente Finanzierung – eine Frage des Systems? 
 Moderation: Prof. Dr. Günter Neubauer, Institut für Gesundheitsökonomie (IfG)

19.00 bis 20.00 Uhr Lukullischer Jahrmarkt 
Flying Horsd’œuvre  im Herzen der Industrieausstellung 
mit Hau den Lukas und anderem interaktiven Spielvergnügen

Ab 18.00 Uhr: Gemeinsames Abendprogramm mit dem 16. Nationalen DRG-Forum



23. und 24. März 2017 in Berlin

Begrüßung 
  Stefan Deges, Bibliomed-Verlag

Lukullischer Jahrmarkt 
Flying Horsd’œuvre  im Herzen der Industrieausstellung 
mit Hau den Lukas und anderem interaktiven Spielvergnügen

20.00 bis 1.00 Uhr Feierliches Abendprogramm 
Mehr als 1.000 Gäste bezeugen den 1. Vordenker-Award, 
das Comeback der neu formierten Band Die R-Gees und 
die fast schon legendäre 3M-Cocktail-Party.

Programm | Freitag, 24. März 2017

Gemeinsame Eröffnung mit dem 16. Nationalen DRG-Forum

Auftakt im Plenum



Keynote-Speech „Digitalisierung“
  Sascha Lobo, Autor, Blogger, Microblogger und Strategieberater
 

  Lars F. Lindemann,  
 Spitzenverband Fachärzte Deutschland e. V. 
  

  Daniel Schmithausen,  
 3M Deutschland GmbH

 Dr.  Christoph Straub,  
 Barmer GEK

Podiumsdiskussion 

Digitalisierung der Akut- und Rehabilitationsmedizin Big Data, Selftracking, Predictive Analytics: 
Wer steuert die Versorgung von morgen?
 Moderation: Philipp Grätzel von Grätz, Freier Journalist und Autor 

  Dr. André Schmidt,  
 MEDIAN Kliniken GmbH

 Dr.  Thomas Wolfram,  
 Asklepios Kliniken Verwaltungsgesellschaft   
 mbH

  Dr. Markus Müschenich,  
 FLYING HEALTH Incubator

  Vordenker 2017, N. N.

9.00 bis 11.00 Uhr 

www.nationalesrehaforum.de | Seite 8
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1. Nationales Reha-Forum 

11.30 bis 13.00 Uhr Reha-Management-Foren

Forum 3

  Dr. Markus Müschenich,  
 FLYING HEALTH Incubator
 Impuls: Digitales Denken für neue 
 Reha-Geschäftsmodelle 

  Dr. Matthias Schmidt-Ohlemann, BAG Mobile   
 Rehabilitation, Stiftung Kreuznacher Diakonie
 Mobile Reha: Chancen und Grenzen in Zeiten 
 der Telemedizin

  Dr. Michael John,  
 Fraunhofer-Institut für Offene  
 Kommunikationssysteme FOKUS
 Telereha vor dem Durchbruch?

  Tobias Meixner,  
 smartHelios und helios.hub
 Akut ist nicht genug: Die Reha-Welt geht App!

Digitalisierung und Vernetzung der Reha 
  Moderation: Michael Franz, CGM Clinical Deutschland GmbH 

Forum 4

  Prof. Dr. Jan-Marc Hodek,  
 Hochschule Ravensburg-Weingarten
 Impuls: Ländliche Versorgung aus einer Hand:   
 Ökonomische Potenziale der Reha als lokales   
 Gesundheitszentrum

  Dr. André Schmidt,  
 MEDIAN Kliniken GmbH
 Wie gestaltet die Reha die Versorgung neu?

  Manuel Berger,  
 Helios Region West
 Frühere Entlassungen, andere Patienten: 
	 Reha	in	der	Pflicht

  Rainer Striebel (angefragt),  
 AOK Plus
 Perspektive der gesetzlichen Krankenversicherung

Neue Rolle für die Reha: Aufwertung in der  Versorgungskette  
bis hin zum Gesundheitsversorger auf dem Land
  Moderation: Ellio Schneider, Waldburg-Zeil Kliniken

Alle Höhepunkte können Sie zudem 
in einer Sonderausgabe von f&w, 
die im April erscheint, nachlesen. 
Sichern Sie sich jetzt Ihr Abo!

www.shop.bibliomed.de
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23. und 24. März 2017 in Berlin

14.00 bis 15.30 Uhr Reha-Management-Foren

Forum 5

  Prof. Dr. Peter Borges,  
 aktiva Beratung im Gesundheitswesen GmbH
 Impuls: Wie globale Investmentstrategien und  
 Transaktionsökonomie den Reha-Markt verändern

  Oliver Kettner,  
 Geschäftsführer vom Sanatorium Landhaus   
 Gyhum Reha-Zentrum und Kettner 
 Verwaltungsgesellschaft mbH & Co KG
  Vererben oder verkaufen?  

  Ulf Ludwig, MediClin AG
 Gute Argumente für den Anschluss: Inhaltliche   
 Weiterentwicklung und Synergiepotenziale im   
 Reha-Verbund

  Markus Bienentreu, TERRANUS Real Estate   
 GmbH, Köln
 Immobiles Transaktionshindernis? 
 Miet-/Pacht- oder Sale-and-lease-back-Modelle für  
 die Klinikimmobilien im Kosten-Check

In besten Händen: Nachfolgeregelung, Unternehmensübergabe und -verkauf in der Rehabilitation
   Moderation: Thomas Bublitz, Bundesverband Deutscher Privatkliniken e.V.

Forum 6

  Dr. Jens Deerberg-Wittram,  
 The Boston Consulting Group GmbH
 Impuls: Ergebnis- statt Prozess- und 
 Struktur-Qualität!

  Bernd Beyrle,  
 Techniker Krankenkasse
 Das QS-Reha-Verfahren des GKV-Spitzenverbands

  Dr. Susanne Weinbrenner,  
 Deutsche Rentenversicherung (DRV) Bund
 Reha-QS – Der Weg der Rentenversicherung in eine  
 qualitätsorientierte Steuerung

  Dr. Ralf Bürgy,  
 MediClin AG
 Q-Messung und Q-Benchmarking in den 
 Qualitätskliniken

Steuerung über Qualität
   Moderation: Prof. Dr. Matthias Köhler, HELIOS Rehaklinik Damp

  Dr. Anna Niemeyer,  
 BQS Institut für Qualität und  
 Patientensicherheit GmbH
 P4P in der Rehabilitation?

ab 15.30 Uhr Abschluss-Umtrunk

EVENT-APP
Eventlink: https://nationalesrehaforum.de/app
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1. Nationales Reha-Forum Nationales Reha-Forum Nationales Reha-Forum 1. Nationales Reha-Forum Nationales Reha-Forum 

ANMELDUNG

Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz beim  
1. Nationalen Reha-Forum. 

Mit Ihrer Anmeldung zum 1. Nationalen Reha-Forum erhalten Sie 
zusätzlich Zugang zum parallel stattfindenden 16. Nationalen 
DRG-Forum mit mehr als 100 Referenten.
Sollten Sie noch kein Abonnent unserer Fachzeitschriften sein, 
schenken wir Ihnen zu Ihrer Anmeldung zum Nationalen 
Reha-Forum ein 1-jähriges kostenloses f&w-Abonnement inkl. 
Reha-Berichterstattung. 
Ab dem Folgejahr profitieren Sie im Rahmen der Teilnahme am 
Nationalen Reha-Forum von unserem exklusiven Abonnenten-Rabatt 
(100,00 €).

Die Teilnahmegebühr beträgt
695 Euro (zuzüglich Mehrwertsteuer)
595 Euro (zuzüglich Mehrwertsteuer) für Abonnenten 
der Zeitschriften des Bibliomed-Verlages 
und beinhaltet den Besuch aller Vorträge und  
Workshops, Tagungsunterlagen und -getränke  
sowie Mittagessen und Abendveranstaltung.

Kongressorganisation:
Alexandra Lorenz, Tel. 0 56 61 / 73 44-30
E-Mail: veranstaltungen@bibliomed.de

Wir bitten Sie, die Hotelzimmerbuchung selbst vorzunehmen.  
Der Preis für das Einzelzimmer beträgt 128 Euro. Es steht ein Zimmer-
kontingent unter dem Stichwort „DRG-Forum 2017“ zur Verfügung. 

Tagungshotel Estrel, Sonnenallee 225, 12057 Berlin,
Telefon (0 30) 68 31-2 25 22, Telefax (0 30) 68 31-23 45 oder 
E-Mail: reservierung@estrel.com, www.estrel.de

Bibliomed | Medizinische Verlagsgesellschaft mbH  

Postfach 1150 | 34201 Melsungen | www.bibliomed.de

Online-Anmeldung:
www.nationalesrehaforum.de

Faxanmeldung (0 56 61) 75 11 30
oder E-Mail: veranstaltungen@bibliomed.de

E-Mail:
Bitte unbedingt angeben!

Bibliomed • Medizinische Verlagsgesellschaft mbH  
Postfach 1150 • 34201 Melsungen • www.bibliomed.de

Ich/Wir nehme/n teil. Name/n:

Ich/Wir nehme/n am 23. März 2017 
am Abendessen mit           Personen teil.

Absender: (Angabe mit Berufsbezeichnung [(wichtig für Fortbildungspunkte)] bitte deutlich in Druckbuchstaben ausfüllen)

Datum, Unterschrift
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23. und 24. März 2017 in Berlin23. und 24. März 2017 in Berlin23. und 24. März 2017 in Berlin23. und 24. März 2017 in Berlin23. und 24. März 2017 in Berlin

Referenten | 1. Nationales Reha-Forum
 B
Heike Baehrens 
Bundestagsabgeordnete 
SPD, Berlin 

Dr. Ursula Becker 
Geschäftsführende Gesellschafterin, 
Dr. Becker Unternehmensgruppe, Köln   

Manuel Berger 
Regionalgeschäftsführer 
Helios Region West, Wuppertal

Bernd Beyrle 
Leiter des Fachbereichs Stationäre 
Versorgung, Techniker Krankenkasse 
Hamburg

Markus Bienentreu 
Geschäftsführer, TERRANUS Real 
Estate GmbH, Köln

Prof. Dr. Peter Borges 
Gründer und Geschäftsführer 
aktiva Beratung im Gesundheitswesen 
GmbH, Köln

Thomas Bublitz   
Hauptgeschäftsführer, Bundesverband 
Deutscher Privatkliniken e.V., Berlin 

Dr. Ralf Bürgy  
Qualität, Organisation und Revision 
MediClin AG, Offenburg   

 E
Edelinde Eusterholz  
stellv. Abteilungsleiterin Gesundheit, 
Verband der Ersatzkassen, Berlin

 D
Dr. Jens Deerberg-Wittram 
Direktor, The Boston Consulting Group 
GmbH, München

Stefan Deges 
Geschäftsführer, Bibliomed-Verlag und 
Veranstalter, Nationales DRG-Forum, 
Melsungen

 F
Michael Franz 
Vice President Business Development – 
CGM Clinical Deutschland GmbH 

 G
Philipp Grätzel von Grätz  
Freier Journalist und Autor, Berlin

Hermann Gröhe  
Bundesminister für Gesundheit,  
Berlin

Brigitte Gross  
Mitglied des Direktoriums 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Bund, Berlin 

 H
Dr. Thomas Hansmeier  
Fachbereichsleitung Rehabilitations-
einrichtungen, Deutsche Rentenversi-
cherung Bund (DRV), Berlin

Jens Hayer 
Referent Research, Bank für  
Sozialwirtschaft AG, Autor BFS- 
Marktreport Rehabilitation 2016, Köln

Rudolf Henke   
CDU-Abgeordneter, Deutscher  
Bundestag, Berlin

Prof. Dr. Jan-Marc Hodek   
Finanzwirtschaft im Gesundheitswe-
sen, Hochschule Ravensburg-Wein-
garten, Fakultät Soziale Arbeit, 
Gesundheit und Pflege , Weingarten

 J
Dr. Michael John  
Stellv. Leiter, Innovationszentrum  
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